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		Große Aufzählungen im .NET Framework

		
			13. Juli 2014
			Mario Noack						Keine Kommentare
			

		

		
			Neulich wurde ich mit der Definition einer besonders umfangreichen Aufzählung konfrontiert. Da hierfür die magische 32Bit Grenze überschritten wurde, war ich skeptisch. Ein Test ergab, das diese Skepsis in der Tat berechtigt war. Folgende Deklaration:


	public enum Big
{
    Small = 1 << 1,
    Medium = 1 << 8,
    Large = 1 << 40
}


public enum Big
{
    Small = 1 << 1,
    Medium = 1 << 8,
    Large = 1 << 40
}



 erzeugt dann das Problem. Bis hier:


	var enumTest = Big.Small;
Debug.Assert(enumTest == Big.Small);
enumTest = Big.Medium;
Debug.Assert(enumTest == Big.Medium);
enumTest = Big.Large;
Debug.Assert(enumTest == Big.Large);


var enumTest = Big.Small;
Debug.Assert(enumTest == Big.Small);
enumTest = Big.Medium;
Debug.Assert(enumTest == Big.Medium);
enumTest = Big.Large;
Debug.Assert(enumTest == Big.Large);



erscheint alles in Orndung, ein Ausgabetest:


	var enumTest = Big.Small;
Console.WriteLine(enumTest);
enumTest = Big.Medium;
Console.WriteLine(enumTest);
enumTest = Big.Large;
Console.WriteLine(enumTest);


var enumTest = Big.Small;
Console.WriteLine(enumTest);
enumTest = Big.Medium;
Console.WriteLine(enumTest);
enumTest = Big.Large;
Console.WriteLine(enumTest);



zeigt aber dann das Problem. Die Definition Medium und Large sind intern identisch:

Small
Medium
Medium

Zur Lösung des Problems muss man zwei Änderungen durchführen. Einmal ist der Aufzählungstyp von long abzuleiten und die Basiszahl für die Bitverschiebung muss ebenfalls eine long-Zahl sein:


	public enum Big: long
{
    Small = 1L << 1,
    Medium = 1L << 8,
    Large = 1L << 40
}


public enum Big: long
{
    Small = 1L << 1,
    Medium = 1L << 8,
    Large = 1L << 40
}



Das Ergebnis bestätigt die korrekte Ausführung. Bei der Nutzung von 64 Bit ist aber dann vorerst wirklich Schluss!

			

		

		
			KategorienMicrosoft .NET			Tags: C#, Microsoft .NET		

	

	
		Probleme mit Visual Studio Formular Designer

		
			11. Januar 2014
			Mario Noack						Keine Kommentare
			

		

		
			Beim Öffnen großer Formulare in Visual Studio Formular Designer (WinForms) tritt teilweise das Problem auf, dass Visual Studio 2012/2013 wegen eines Problems beendet wird. In der Ereignisanzeige wird dabei ein Problem in der KERNELBASE.dll vermerkt.

Die Lösung ist dann eigentlich trivial: Es muss der Dienst Performance Logs & Alerts (pla) gestartet werden.

Es besteht nun die Vermutung, dass der Formulardesigner einfach eine Performance-Warnung melden wollte und das nicht konnte, weil der Dienst nicht aktiv war.

			

		

		
			KategorienMicrosoft .NET			Tags: Fehlersuche, Microsoft .NET, Visual Studio		

	

	
		.NET Open Space Süd 2012 in Karlsruhe

		
			15. Juli 2012
			Mario Noack						Keine Kommentare
			

		

		
			Eigentlich leide ich zur Zeit unter notorischem Zeitmangel. Aber das .NET Open Space in Karlsruhe habe ich mir dieses Jahr nicht nehmen lassen. Nachdem ich letztes Jahr nicht teilnehmen konnte, war es für mich der zweite Besuch. Viele Gesichter kannte ich aus diesem Grund schon. Die Veranstaltung wurde wieder in den Räumen von bluehands ausgerichtet. Ich finde das nach wie vor beachtlich, alles einfach mal so umzuräumen. Danke!

Die Themen wurden von den 70 Teilnehmern wieder selbst bestimmt und wie auch schon 2010 war es kein Problem, ausreichend Themen für die Agenda zu finden. Neuer großer Schwerpunkt war ganz klar die Entwicklung für Smartphones. Kaum einer kann sich der Problematik momentan entziehen und irgendwo ist mit dem Windows 8 Tablet ja auch von Microsoft etwas im Anmarsch, was deren Windows Phone pushen könnte. Interessant war in diesem Fall die aktuelle Dominanz von Apple-Hardware, zeitweise waren auf dem Openspace 80% der Notebooks und Tablets von Apple. Auf alle Fälle durften wir diesbezüglich einen guten Einblick in die Entwicklung für Android und Apple-Smartphones mit Xamarin gewinnen.

Christina Hirth griff das Thema CleanCode(Developer) auf, was eine sehr intensive Diskussion in Gang brachte. Es herschte eine Einigkeit darüber, dass den meisten Teilnehmer vom #nossued das Thema wohl geläufig ist. Eine gute Möglichkeit, dieses in Firmen einzubringen, könnten Coding  Dojos sein.
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		Pfadnamen für Ausgabe kürzen

		
			15. Dezember 2011
			Mario Noack						Keine Kommentare
			

		

		
			Im Microsoft .NET Framework ist schon lange eine Funktion zum Kürzen von Dateinamen enthalten. Aus c:\Windows\System32\MyDll.dll kann dann zum Beispiel c:\Windows\…\MyDll.dll werden. Hierzu greift man auf TextRenderer.MeasureText zurück. Allerding hat diese Funktion einen kleinen Fehler bei dem zurückgegebenen Wert, der hier beschrieben ist:



Der Workaround ist zum Glück auch gleich angegeben, und kann dann so aussehen:


	string filename = string.Copy(filenameForOutput);
if (!string.IsNullOrEmpty(filename))
{   
   TextRenderer.MeasureText(filename, Font, Size,
     TextFormatFlags.PathEllipsis | TextFormatFlags.ModifyString);
   filename = filename.Substring(0, filename.IndexOf('\0'));
}


string filename = string.Copy(filenameForOutput);
if (!string.IsNullOrEmpty(filename))
{   
   TextRenderer.MeasureText(filename, Font, Size,
     TextFormatFlags.PathEllipsis | TextFormatFlags.ModifyString);
   filename = filename.Substring(0, filename.IndexOf('\0'));
}



Der Source zeigt auch gleich noch eine kleine andere Ergänzung: Die Funktion modifiziert den übergebenen String. Man sollte diesen also vorher kopieren, sofern man nicht schon mit einer Kopie des Strings arbeitet.
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		Vererbung von Properties entfernt die Attribute

		
			30. Juni 2011
			Mario Noack						Keine Kommentare
			

		

		
			Für eine Erweiterung von meinem Quellcode hatte ich geplant, ein paar Properties mit Attributen zu versehen. Dabei sollten die Properties virtual sein. Die Abfrage der Attribute sollte dann mittels GetCustomAttributes geschehen. Leider hat das gar nicht funktioniert, was auch schon andere .NET-Programmierer feststellen mussten. Darum habe ich die Problemstellung extrahiert:

Zum Prüfen der Attribute wurde folgende Funktion verwendet:


	static void CheckAttribute(MemberInfo memberInfo)
{
    var attributes = memberInfo.GetCustomAttributes(true);
    if (attributes.Length == 0) return;
 
    foreach (object attribute in attributes)
        Console.WriteLine("The type of the attribute in {1} is {0}.", 
            attribute, memberInfo.Name);
}


static void CheckAttribute(MemberInfo memberInfo)
{
    var attributes = memberInfo.GetCustomAttributes(true);
    if (attributes.Length == 0) return;

    foreach (object attribute in attributes)
        Console.WriteLine("The type of the attribute in {1} is {0}.", 
            attribute, memberInfo.Name);
}



Weiterhin wurden zwei Klassen geschrieben, wo einmal eine abgeleitete Methode und eine abgeleitete Propertie mit Attributen versehen wurde:


	public abstract class BaseClass
{
    [TestAttribute]
    public virtual String TestProperty { get; set; }
 
    [TestAttribute]
    public virtual void TestMethod() { return; }
}
public class DerivedClass : BaseClass
{
    public override string TestProperty { get; set; }
    public override void TestMethod() { base.TestMethod(); }
}
 
public class TestAttribute : Attribute
{
}


public abstract class BaseClass
{
    [TestAttribute]
    public virtual String TestProperty { get; set; }

    [TestAttribute]
    public virtual void TestMethod() { return; }
}
public class DerivedClass : BaseClass
{
    public override string TestProperty { get; set; }
    public override void TestMethod() { base.TestMethod(); }
}

public class TestAttribute : Attribute
{
}



Zu guter Letzt wurde das ganze überprüft:


	Console.WriteLine("BaseClass:");
CheckAttribute(typeof(BaseClass).GetProperty("TestProperty"));
CheckAttribute(typeof(BaseClass).GetMethod("TestMethod"));
 
Console.WriteLine("DerivedClass:");
CheckAttribute(typeof(DerivedClass).GetProperty("TestProperty"));
CheckAttribute(typeof(DerivedClass).GetMethod("TestMethod"));


Console.WriteLine("BaseClass:");
CheckAttribute(typeof(BaseClass).GetProperty("TestProperty"));
CheckAttribute(typeof(BaseClass).GetMethod("TestMethod"));

Console.WriteLine("DerivedClass:");
CheckAttribute(typeof(DerivedClass).GetProperty("TestProperty"));
CheckAttribute(typeof(DerivedClass).GetMethod("TestMethod"));



Das Ergebnis fiel überraschend aus: 

BaseClass:
The type of the attribute in TestProperty is TestAttrib.TestAttribute.
The type of the attribute in TestMethod is TestAttrib.TestAttribute.
DerivedClass:
The type of the attribute in TestMethod is TestAttrib.TestAttribute.

Wähernd die Methode TestMethod in beiden Klassen als mit dem Attribut ausgezeichnet, erkannt wurde, war dies bei der Eigenschaft TestProperty nicht der Fall. Um die Ursache zu finden, war ein Blick in die IL notwendig. Hier die Umsetzung der BaseClass, welche das Attribute in beiden Fällen korrekt definiert.


	.method public hidebysig newslot virtual instance void TestMethod() cil managed
{
    .custom instance void TestAttrib.TestAttribute::.ctor()
}
 
.property instance string TestProperty
{
    .get instance string TestAttrib.BaseClass::get_TestProperty()
    .set instance void TestAttrib.BaseClass::set_TestProperty(string)
    .custom instance void TestAttrib.TestAttribute::.ctor()
}


.method public hidebysig newslot virtual instance void TestMethod() cil managed
{
    .custom instance void TestAttrib.TestAttribute::.ctor()
}

.property instance string TestProperty
{
    .get instance string TestAttrib.BaseClass::get_TestProperty()
    .set instance void TestAttrib.BaseClass::set_TestProperty(string)
    .custom instance void TestAttrib.TestAttribute::.ctor()
}



Die Ableitung war aber überaschend umgesetzt. Während die Methode offensichtlich überschrieben wurde, wurde die Propertie quasi neu angelegt, aber ohne dem zugewiesenen Attribut.


	.method public hidebysig virtual instance void TestMethod() cil managed
{
}
 
.property instance string TestProperty
{
    .get instance string TestAttrib.DerivedClass::get_TestProperty()
    .set instance void TestAttrib.DerivedClass::set_TestProperty(string)
}


.method public hidebysig virtual instance void TestMethod() cil managed
{
}

.property instance string TestProperty
{
    .get instance string TestAttrib.DerivedClass::get_TestProperty()
    .set instance void TestAttrib.DerivedClass::set_TestProperty(string)
}



Damit war das Ergebnis der Untersuchung: GetCustomAttributes hat definitionsgemäß auch die Ableitungen untersucht. Jedoch verlieren sich die Attribute beim Überschreiben von Properties. Eine Erklärung dafür habe ich bis jetzt nicht gefunden, ich konnte den Effekt aber in .NET 2.0 – 4.0 nachstellen.
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		Probleme beim Erstellen einer Solution

		
			10. Oktober 2010
			Mario Noack						Keine Kommentare
			

		

		
			Auf meinem Notebook wurde ich beim Erstellen einer Solution völlig von folgender Fehlermeldung überrascht:

The OutputPath property is not set for this project

Nach einer langen Fehlersuche bin ich dank dieses Beitrags dem Fehler auf die Spur gekommen. Rechner von HP haben (zumindest in meinem Falle) die Umgebungsvariable „Platform = HPD“. Diese muss gelöscht werden, damit Visual Studio die Solutions sauber erstellt. Ich hoffe, dass die HP-Programme danach trotzdem ohne Fehler laufen.

			

		

		
			KategorienMicrosoft .NET			Tags: Fehlersuche, Microsoft .NET		

	

	
		Probleme bei der Verwendung des VisualBasic.PowerPacks

		
			8. September 2010
			Mario Noack						Keine Kommentare
			

		

		
			In einer Visual Studio 2008 Anwendung habe ich die Shapes aus dem VisualBasic PowerPack verwendet, das im Lieferumfang von Visual Studio 2008 SP1 bereits enthalten ist. Nun hat sich ein Anwender aber mit folgender Fehlermeldung gemeldet, obwohl die korrekte Version des PowerPacks im Programm-Verzeichnis mit ausgeliefert wurde:

System.TypeLoadException:
 Could not load type 'Microsoft.VisualBasic.PowerPacks.ShapeContainer'
 from assembly 'Microsoft.VisualBasic.PowerPacks.Vs,
 Version=9.0.0.0, Culture=neutral, PublicKeyToken=b03f5f7f11d50a3a'.

Nach einiger Suche war die Ursache klar. Visual Studio 2008 (ohne SP1) kennt diese DLL ebenfalls, nur leider noch ohne Shapes. Unglücklicherweise haben beide DLLs (mit und ohne SP1) die Version 9.0.0.0. Somit wird, sofern im GAC die DLL gefunden wird, automatisch immer die DLL aus dem GAC geladen. Die einzige Lösung ist darum, die DLL im GAC zu löschen oder zu aktualisieren:



Das geht, Admin-Rechte vorrausgesetzt, erstaunlich einfach per Drag & Drop.
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		Probleme bei der Verwendung von System.Double

		
			30. August 2010
			Mario Noack						Keine Kommentare
			

		

		
			Bezüglich der Verarbeitung von Komma-Werten habe ich heute wieder einge Erkenntnisse gewonnen, die teilweise auch aus der verbesserten Dokumentation vom Microsoft.NET Framework 4 her rührten. Dort ist unter anderem zum Typ Double folgendes zu lesen:

Bei Verwendung einer Gleitkommazahl könnte ein Wert möglicherweise nicht wiederhergestellt werden.


Das Problem verdeutlicht folgendes gekürztes Beispiel aus der MSDN:


	double fromLiteral = -4.42330604244772E-305;
double fromParse = Double.Parse("-4.42330604244772E-305");
 
Console.WriteLine("Double value from literal: {0,29:R}", fromLiteral);
Console.WriteLine("Double value from Parse method: {0,24:R}", fromParse);
 
// On 32-bit versions of the .NET Framework, the output is:
//    Double value from literal:        -4.42330604244772E-305
//    Double value from Parse method:   -4.42330604244772E-305
//
// On other versions of the .NET Framework, the output is:
//    Double value from literal:      -4.4233060424477198E-305
//    Double value from Parse method:   -4.42330604244772E-305


double fromLiteral = -4.42330604244772E-305;
double fromParse = Double.Parse("-4.42330604244772E-305");

Console.WriteLine("Double value from literal: {0,29:R}", fromLiteral);
Console.WriteLine("Double value from Parse method: {0,24:R}", fromParse);

// On 32-bit versions of the .NET Framework, the output is:
//    Double value from literal:        -4.42330604244772E-305
//    Double value from Parse method:   -4.42330604244772E-305
//
// On other versions of the .NET Framework, the output is:
//    Double value from literal:      -4.4233060424477198E-305
//    Double value from Parse method:   -4.42330604244772E-305



Das die hinteren Stellen einer Double-Zahl Ungenauigkeiten unterliegen, war mir schon länger klar. Das der selbe Code auf verschiedenen Systemen aber andere Genauigkeiten erzielen kann, war eine neue Erkenntnis, die bis dato nur als ungeäußerte und nicht beweisbare Vermutung im Raum stand.

Um das Problem zu umgehen, habe ich zwei Extensions für mich geschrieben:


	public static bool NearZero(this double value)
{
    return Math.Abs(value) < 1e-12;
}
public static bool NearValue(this double value, double compareValue)
{
    if (value.NearZero() && compareValue.NearZero()) return true;
 
    return Math.Abs(value - compareValue) < 
        Math.Min(Math.Abs(value), Math.Abs(compareValue)) * 1e-12;
}


public static bool NearZero(this double value)
{
    return Math.Abs(value) < 1e-12;
}
public static bool NearValue(this double value, double compareValue)
{
    if (value.NearZero() && compareValue.NearZero()) return true;

    return Math.Abs(value - compareValue) < 
        Math.Min(Math.Abs(value), Math.Abs(compareValue)) * 1e-12;
}



Mit der ersten prüfe ich auf 12 Stellen hinter dem Komma, ob die Zahl fast Null ist. Mit der zweiten Methode kann ich simple 2 Werte auf annähernde Gleichheit überprüfen.
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		.NET Open Space Süd 2010

		
			20. Juni 2010
			Mario Noack						Keine Kommentare
			

		

		
			Dieses Wochenende fand in Karlsruhe der .NET Open Space Süd 2010 statt. Für mich war es das erste Mal, das ich an so einer Veranstaltung teilgenommen habe. Die Veranstaltung wurde in den Räumen von bluehands ausgerichtet.

Die Themen wurden durch die ca. 50 Teilnehmer selbst bestimmt. Dabei legte sich automatisch ein großer Fokus auf die Schnittstelle zwischen Kunden und Entwickler. Hier stecken wohl für alle die größten Probleme bzw. es ist einfach der meiste Handlungsbedarf. Es gab einige Sessions in Richtung BDD und DDD. Diese Sessions waren sehr informativ und es fand eine angeregte Diskussion ab. Ein Fazit der Veranstaltung war für viele, dass wir Entwickler mit Tools für die Entwicklung selbst, gut versorgt sind. Wo es mangelt, ist eine sinnvolle Unterstützung durch Software, Anforderungen des Kunden zu erfassen und umzusetzen bzw. deren Umsetzung zu prüfen.

Ein Highlight der Veranstaltung war ein kleines DoJo, initiert durch Ilker. Thema war die Umsetzung von arabischen Zahlen in das römische Zahlensystem.

			

		

		
			KategorienAllgemein, Microsoft .NET			Tags: Event, Microsoft .NET		

	

	
		Beispiele für String-Formatierungen

		
			6. August 2009
			Mario Noack						Keine Kommentare
			

		

		
			Ein Beispiel sagt oft mehr, als tausend Worte… Um mit .NET Strings zu formatieren, gibt es viele Möglichkeiten, leider ist die Hilfe dazu zwar oft korrekt, aber nicht wirklich erklärend.

Darum hier ein Link mit praktischen Beispielen dazu sind hier zufinden:

http://alexonasp.net/samples/stringformatting/

Sogar die Ländereinstellungen sind umschaltbar.
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